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Von den Besten lernen 
Lehre 5: Standards festlegen, Abweichungen zulassen 
Winckler, J.: 
Jedes BPM-Projekt ist anders. Dennoch gibt es Schlüsselfaktoren, die eine BPM-Initiative erfolgreich 
machen. Die Gewinner des diesjährigen Business Process Excellence Award von IDS Scheer sagen, 
worauf es ankommt. 
„Große BPM-Projekte benötigen eine zentrale Koordination, die die Standards festlegt“, so Jörg 
Winckler, Leiter des Referats IT5, Bundesanstalt für Wasserbau Ilmenau, Dienstleistungszentrum 
Informationstechnik im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtent-
wicklung. Das Referat unterstützt die Optimierung und Harmonisierung von Geschäftsprozessen, 
auf deren Grundlage Standardsoftware für 8.000 Anwender eingeführt wurde. Obwohl viele Abläu-
fe inhaltlich vergleichbar waren, zeichnet sich die Prozesslandschaft der 68 Behörden, die zur Bun-
desverwaltung für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung gehören, oft durch einen hohen Grad an 
Heterogenität aus. „Wir betreuen vom Luftfahrt- Bundesamt bis hin zum Deutschen Wetterdienst 
die unterschiedlichsten Behörden, die alle ihre eigenen Strukturen haben“, so Winckler. „Deshalb 
ist es wichtig zu wissen, wann man vom Standard abweichen muss, um die Funktionsfähigkeit einer 
Organisation nicht zu beeinträchtigen. Für diesen Balanceakt muss man sehr viel Sensibilität entwi-
ckeln. Kriterien, wann vom Standard abgewichen werden kann oder nicht, sind beispielsweise mög-
liche Folgekosten für Steuerungsprozesse, beziehungsweise zukünftige Releasewechsel oder die 
Abhängigkeiten von anderen technischen Systemen.“ 
